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Halle den 10 Dezember
Generalversammlung In der am Sonn

abend hier abgehaltenen Generalversammlung der Actienge
sellschaft Zuckerfabrik Halle wurde der Verwaltung Decharge
ertheilt die ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsraths
wählte die Versammlung aufs Neue

fMonats Konferenz Der Vorstand des Bürger
Rettungs Instituts wird heute Abend 6 Uhr im goldenen
Löwen die regelmäßige Monats Konferenz abhalten in
welcher über eingegangene Darlehnsgesuche berathen und Be
schluß gefaßt wird

sDer Frauenverein für Armen und Kranken
pflege hat gestern Nachmittag seinen diesjährigen Weih
nachts Bazar eröffnet Auch diesmal hat Herr Achtelstetter
freundlichst seinen Saal dem Vereine zur Verfügung gestellt
Auf vier langen Tafeln sind unter Tannenbäumen und
Blattpflanzen die äußerst zahlreichen zum größten Theile aus
gezeichneten Gegenstände ausgebreitet Außer solchen im
Haushalte nothwendig gebrauchten Sachen sind viele Sticke
reien Häkeleien c alles Handarbeiten der Vereinsdamen
vorhanden Von hoher Kunstfertigkeit zeugen die Porzellan
und Holzmalereien sowie auch die Spritzarbeiten Als
passende Weihnachtsgeschenke für kleinere und größere Mäd

chen sind viele interessante Spielsachen sehr oft zu wirth
schaftlichen Verrichtungen anregend ausgestellt So inter
essirte uns ein allerliebster Rasenplatz auf welchem Wäsche
zum Trocknen aufgehängt ist im Hintergrunde desselben sieht
man in einer halboffenen Halle eine Puppe auf einem Tische
die trocken gewordene Wäsche legen Es fehlt nicht an Mo
dellen von Waschmaschinen Wäscherollen und Plätttischen
immer zugleich mit den dazugehörigen Puppen und Geräthen
Auch dem Leben nachgebildete Marktbuden mit den unter
den bekannten bunten großen Regendache sitzenden Butter
Erbsen Hirse ic Verkäuferinnen Natürlich sind auch die
Puppen in verschiedenen Arten und Größen vorhanden Da
der Besuch dieser wohlthätigen Zwecken dienenden Ausstellung
nur 25 Entrse kostet so wollen wir hiermit unsere Da
men auf diesen vielen Genuß verheißenden Bazar aufmerk
sam machen

Plötzlicher Todesfalls Wiederum ist unserer
Stadt ein braver Bürger einer der tüchtigsten Geschäfts
leute durch den Tod entrissen worden Herr Kaufmann
Ottomar Brandt ist gestern inmitten einer Kindtaufsge
sellschast plötzlich verstorben

Charakter Verleihung Den Kreis Bauin
spektoren Schlitte in Quedlinburg und Schröder in
Sangerhausen ist der Charakter als Baurath verliehen
worden

Vortrage Am Mittwoch wird Herr Professor
vr Kirchhofs im Verein für Erdkunde einen Bortrag über
das Wo der anzustrebenden deutschen Kolonisation halten
An demselben Abend hält Herr Kreisrichter z D Dr Arndt
einen Vortrag über das Beamtenthum und die wirthschaft
lichen Fragen der Gegenwart Herr Dr Thamhahn beab
sichtigt am Donnerstag im Verein der Liberalen einen
Vortrag und zwar über die wirchschastliche Bedeutung der
Innungen im Mittelalter zu halten

sJm Bürgerverein für städtische Interessen
wurde am vorigen Sonnabend zu Anfang der Sitzung mit
getheilt daß der Vorstand vorschlage die alljährlich im De
zember stattfindende Generalversammlung diesmal am 29 cr
abzuhalten In derselben wird nach Erstattung des Jahres
berichtes der neue Vorstand für das nächste Jahr gewählt sodann

die Rechnung gelegt und die Revisoren derselben bestimmt

Unsere Hallenser Wethnachts Bazars

Wer es noch nicht wüßte es würde ihm täglich und
stündlich mit jedem Schritt und Tritt klar werden Wir
stehen im Zeichen des Weih nachts festes Aber nicht
von der religiösen Bedeutung dieses glanzvollsten aller christ
lichen Festzeiten wollen wir hier sprechen jener tief
greifenden Einwirkung des Christfestes aus das gesammte
Volksleben auf das innerste Empfinden und Bewußtsein
unseres deutschen Volkes soll diese kurze Betrachtung zunächst
gewidmet sein und den Erscheinungen in denen diese Ein
wirkung äußerlich in eigenthümlicher Form zum Ausdruck
gelangt Je mehr sich das Jahr seinem Ende nähert desto
mächtiger fühlt sich Alt und Jung bewußt oder unbewußt
von den zauberischen Lichtreflexen jenes hellglänzenden
Sternes hart an des Jahres Wende angezogen der schließ
lich in dem verwirrenden Trubel jener letzten erwartuugs
und freudevollen Tage das Denken und Fühlen Aller auf
sich allein concemrirt Lange Wochen vorher macht sich
zunächst in den engeren Kreisen der Familie eine seltsame
heimlichthuende aber emsige Regsamkeit bemerkbar deren
Ursach und Zweck männiglich noch ein Räthsel bleibt oder
zu bleiben scheint Daß unter den echten Perlen freudiger
Arbeitsamkeit auch manch glitzerndes Glaskügelchen mit
unterläuft darf man dann auch nicht so genau nehmen
Wer wollte es der reizenden Tochter des Hauses verargen
wenn sie sich die Stickerei für die unvermeidlichen Haus
schuhe mit denen diesmal der Onkel beglückt werden soll
mehr als drei Viertel anfangen läßt Giebt es doch
sür ihr vielgeplagtes Köpfchen oft genug Wichtigeres zu
denken und zu kombiniren als Stickmuster ganz abgesehen
von den massenhaften Concerts Reunions Ressourcen u s w
die alle mitgemacht sein wollen und übrigens soll ein
gewichtiger Bräutigam mitunter ein nicht ganz unwillkom
menes Weihnachtspräsent der Tochter an ihre Eltern sein
Doch der Wahrheit die Ehre Wer jemals Gelegenheit
gehabt hat in das geheimnißvolle Schaffen und Treiben
innerhalb eines Familienkreises kurz vor Weihnachten Ein
blick zu thun wie ein jedes mit ungewöhnlichem fast fieber
hasten Eiser bemüht ist jedem eine Ueberraschung eine

werden Nach dem geschäftlichen Theile dieser Generalver
sammlung soll dann noch ein gemüthliches Beisammensein
stattfinden bei welchem Lieder gesunken und Ansprachen ge
halten werden sollen Nachdem dieser Tag allseitig gebilligt
war machte der Vorsitzende bekannt daß das Stiftungsfest
ces Vereins in schöner Weise entweder Ende Januar oder
Anfang Februar gefeiert werden soll doch sollen die Details
erst später mitgetheilt werden Ein anderer Punkt der
Tagesordnung betraf die Besprechung über die in nächster
Zeit stattfindenden Stadtveroidneten Neuwahlen Für die
3 Abtheilung des vierten Bezirkes sollte an der Kandidatur
des Herrn Ottomar Branot festgehalten werden Der
selbe ist indessen gestern plötzlich verstorben und wird deshalb
in der morgen Abend stattfindenden Versammlung des
IV Bezirksvereins jedenfalls eine neue Kandidatur bestimmt
werden Als Kandidaten für die zweite Abtheilung soll
Herr Professor Dr Freytag oder Herr vr Francke
aufgestellt werden Jedoch wurde dem Vorstände Vollmachr
ertheilt bei der Vorbesprechung mit den Vorständen der
Kommunalvereine eventuell auch anderen Kandidaturen nach
eigenem Ermessen zuzustimmen Eine lange Besprechung
and über die ausgestellten Konkurrenz Projekte für das neue

Stadttheater statt An der Hand und aus Grund des in
unserm Glatte am Sonnabend abgedruckten offiziellen Proto
kolls über die Verhandlungen des Preisrrchterkollegiums
versuchte man die in Folge der erschienenen Zeitungsartikel
aufgeregten Gemüther zu beruhigen Da es wegen der
Kürze der Ausstellungszelt noch nicht möglich gewesen war
alle Projekte zu prüfen so wurde beschlossen ein sachliches
Referat hierüber erst nächsten Sonnabend zu hören In
zwischen wird Herr Friedrich die Güte haben am nächsten
Mttwoch Donnerstag und Freitag von 2 4 Uhr Nach
mittags den etwa erschienenen Vereinsmitgliedern etwaiges
bei der Besichtigung unverstanden Gebliebene jzu erklären
Mitgetheilt wurde auch daß unter den Konkurrenten sich
auch eine ziemliche Anzahl hiesiger Einwohner befindet Zu
letzt wurde die Frage angeregt ob auch in diesem Jahre
eine öffentliche Weihnachtsbescheerung veranstaltet werden
sollte und darauf der Bescheid gegeben daß diese Angelegen
heit wie in den früheren Jahren behandelt werden würde
Zum Schluß bat Herr Dekorationsmaler Zander die
Mitglieder daß sie ihm bis nächsten Mittwoch incl die
jenigen bedürftigen Familien schriftlich bezeichnen möchten
welche bei der diesjährigen Weihnachtsbescheerung berücksich
sichtigt werden sollen

Der IV kommunale Bezirksverein hält am
Dienstag den 11 Dezember Abends 8 Uhr im Saale des

goldenen Hirsch eine Generalversammlung ab Die Tages
ordnung enthält Rechnungslegung Vorstanvswahl Stadt
verordnetenwahl Geschäftliches und Statutenänderung

Gestohlene Gänse Am Dienstag Abend zwischen
9 und 10 Uhr wurden aus dem Gasthof zum Pelikan von
einer Anzahl dort untergebrachter und dem Fleischermeister

Föhre auf dem Steinwege gehörigen Gänsen 3 Stück ge
stohlen Am Sonnabend Nachmittag sind nun in einem
Grundstücke in der Thorstraße und zwar in der Aschengrube
in einem Sacke wohl verwahrt die gestohlenen Gänse abge
schlachtet und gerupft vorgefunden worden Der Dieb hatte
sie da er sich wahrscheinlich vor Entdeckung nicht sicher
fühlte unbemerkt dorthin zu schaffen gewußt

Schwindlerin und Diebin Die unverehe
lichte Anna Färber aus München wurde kürzlich von
ihrer hiesigen Dienstherrschaft wegen Schwindeleien aus dem
Dienste entlassen Bei ihrem Abzüge wurden einige silberne
Löffel vermißt die sie sich wahrscheinlich angeeignet haben

Freude zu bereiten und doch wieder jede Spur seiner eigenen
Thätigkeit vor den forschenden Blicken der Andern mit pein
lichster Sorgfalt zu verbergen der wird eingestehen müssen
kaum ein köstlicheres herzerquickenderes Schauspiel kennen
gelernt zu haben

Freude bereiten das ist der hohe schöne Gedanke der
alle in gleicher Weise beseelt Aber ein Unterschied ist doch
dabei die Freude Gebenden sind vorzugsweise die Aelteren
die Empfangenden die jüngere Generation wenngleich beide
dasselbe Glück denselben Genuß empfinden die Gebenden
wie die Nehmenden Giebt es denn auch ein reineres
schöneres Glück als das Glück der Kleinen der Kinder zu
schaffen giebt es Lieberes als die ungetrübte Freude die
aus leuchtenden Kinderaugen aus bereit stammelnden Kin
dermunde aus dem ganzen sreud durchdrungenen Wesen des
Kindes spricht Hier ist es uns gegönnt ganze Freude zu
sehen die Kinder allein sind ganze Menschen sie sind ganz
traurig oder ganz heiter ihre kleine Seele hat nur immer
sür ein Gefühl Raum das sie aber ganz erfüllt Und
welche Eindrücke empfängt nicht ein jedes harmlose Kinder
gemüth gerade in diesen Tagen

Der freundliche Leser begleitet uns vielleicht auf einem
Gang durch unsere Straßen Es ist zwar kalter und
regnischer Abend aber das schadet nichts es wird uns schon
warm werden bei dem was wir zu sehen bekommen Ein
scharfer den Athem beklemmender Wind treibt uns feinen
Sprühregen ins Gesicht der gerade nicht sehr angenehm
aber äußerst ermunternd auf der Haut prickelt Das röthliche
Licht der Gaslaterne strahlt sich brechend durch die regen
beschlagenen glitzernden Laternenscheibcn und verbreitet in
Folge dessen eine nur sehr ungewisse Helle Um so inten
siver fluchen Haus für Haus aus den gewaltigen Schau
läden blendende Lichtwellen in deren Glanz eine geschäftig
drängende Menge die Straßen auf und ab wogt Dort
vor jenem taghell erleuchteten Schaufenster steht ein
reizendes Bild eine Kindergruppe Ein älteres Mädchen
in ärmlicher Kleidung trägt ein kleines Kind aus dem
Arme das verwundert und halb geblendet auf die vor
ihm ausgebreiteten Herrlichkeiten schaut an seiner Seite
steht trippelnd ein kleiner Knabe die blaugesrorenen Händ
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dürfte Aber auch in zwei andern Fällen wußte sich die F
unrechtmäßig in den Besitz fremden Eigenthums zu setzen
so bestahl sie eine arme Wittwe in den Bockshörnern die
ihr auf eine Nacht Unterkommen gewährt hatte um 3
und ein andermal verschaffte sie sich durch schwindelhafte
Angaben Sachen im Werthe von 9 in einem Geschäfte
in der Breitestraße Die Färber ist ca 24 Jahre alt ziem
lich groß hat dunklen Teint und kurzes durch Krankheit
ausgegangenes schwarzes Haar Wahrscheinlich treibt sie sich
noch in der Stadt umher

Städtische Kommissionen
Theater Kommission Die Mitglieder der ge

dachten Kommission werden nächsten Dienstag den 11 De
zember c Nachmittags 4 Uhr unter dem Vorsitze des Herrn
Oberbürgermeister Staude zu einer Konferenz im Volrs
schulsaale zusammentreten

SwnveSamt Halle Meldung vom 8 Dezember
Eheschließungen Der Handelsgärtner Carl Friedrich

Walther Dölitz und Caroline Louise Friederike Bertha
Rettiz Beesenerstr 2 Der Kesselschmied Johann Her
mann Albert Arthur Greiner Feldstr 9s und Louise Emilie
Caroline Thiemann Diemitz Der Tischler Carl August
Dohme und Bertha Friederike Franz Ackerstr 1 Der
Hausbesitzer Friedrich Robert Hoffmann und Henriette
Marie Agnes Caprolatus Spitze 33 Der Müller
August Robert Böttcher Königstr 20d und Christiane Minna
Schröder Spitze 30 Der Bureau Vorsteher Paul Jo
seph Erdmann Plischke Karlstr 9 und Marie Friederike
Louise Wilhelmine Lina Baasch Feldstr 1 Der Arbeiter
Valentin Hirschfeld und Friederike Dorothea Hulda Böhse
Charlottenstr 17

Aufgeboten Der Kaufmann Johann Leutgeb Leip
zigerstr 97/98 und Agathe Wilhelmine Agnes Straßer
Harz 9 Der Drechsler Julius August Kölling Grase
weg 8 und Friederike Auguste Marie Damme Graseweg 6

Der Maurerpolier Albert Gustav Machulka Halle a/S
und Friederike Pauline Krampe Schleberoda Der Diener
Johannes Kapitza Halle a/S und Hulda Louise Ernestine
Bunde Cöslm Der Tischler Johann Heinrich Emil
Burghardt Magdeburgerstraße 40s und Clara Mathilde
Wäschke Kransenstr 3s

Geboren Dem Schmied Carl Jeiht Taubeng 15
eine T Helene Martha Dem Handarb August Walther
Rasfineriestr 7o Zwillings T Marie und Helene Dem
Polizei Sergeant Gustav Bester Obergl 19 eine T Marie
Anna Friederike Dem Handarb Wilhelm Scharf Lie
benauerstr 13 ein S Franz Otto Dem Zimmermann
Reinhold Schurig Zenkerg 8 Zwillings T Marie Auguste
und Anna Louise Dem Schneidermstr August Grund
gr Brauhausg 10 ein S Otto Paul Dem Schuh
macher Richard Ernst Schmeerstr 26 ein S Carl Richard
Willy

Gestorben Der Schreiber Carl Matschke 44 I
2 M 20 T Rückenmarkschwindsucht Stadtkrankenhaus
Der Oekonom Benjamin Menz 36 1 11 M 23 T Leber
cirrhose Klinik Der Buchhandlungsgehülfe August Leb
recht Ludwig Kautzfch 83 I 11 M 26 T Altersschwäche
a d Halle 11 Des Postsekretär Emil Kobelius Ehe
frau Clara geb Michael 37 I 7 M 27 T Schlagfluß
Charlottenstr 9 Der Arbeiter Woiczech Polka 30 I
9 M 17 T Schädelbruch Klinik Des verstorbenen
Mechaniker Emil Hagemann S Emil 3 I 3 M 19 T
Diphtheritis Klinik Der Tischlermeister Carl Berg
hold 35 I 11 M 26 T I emowg vsntiiouli Diako
nissenhaus

chen in die Tasche vergraben er achtet nicht des Regens
der Kälte der drängenden und stoßenden Passanten unver
wandt starrt er in das Schaufenster Die Armen I Von
all den schönen Sachen die zu bewundern sie nicht ablassen
können wird schwerlich etwas ihren Weihnachtstisch schmücken
aber sie freuen sich darüber sie könnten stundenlang stehen
und sich freuen ohne zu besitzen ohne zu genießen das ist
die Weihnachtsfreude in ihrer reinsten edelsten Gestalt

Was aber würden sie erst sagen wenn sie hineintreten
dürften in den Laden von dessen Inhalt die bunt zusam
mengewürfelte Schaufensterdekoration nur ein schwacher Ab
glanz ist Wir lesen das Schild über der Ladenthür
Emil Gras vorm H Rüffer und daneben Gr Stein
straße 67 Treten wir ein Der Anblick der sich in
einem derartigen Spielwaaren Geschäfte dem Auge darbietet
ist selbst sür den Erwachsenen verwirrend Bis hoch an die
Decke sind die tausend und abertausend Sachen und Sächel
chen aufgestapelt und harren ihrer Käufer Jedes Alier
jedes Geschlecht ist da in reichster Auswahl berücksichtigt
Der Knabe findet hier ganz seinen individuellen Neigungen
entsprechend je nachdem er das kaufmännische oder das sol
datische Elemenr bevorzugt fachgemäß ausgestattete Kaufläden

Warrenremisen mit entsprechenden Stallungen Infanterie
und Kavalleriekasernen mit ansehnlicher Bemannung herrschaft
liche Stallungen mit reizend gearbeiteten Pferden welche er bis

auf das unbedeutendste Riemzeug vollständig ab und auf
zuzäumen in der Lage ist Für seine Soldatenspiele findet
er das vollständige vorschriftsmäßig gefertigt Ausrüstungs
zeug für jede Truppengattung sür künstlerische Neigungen
Bau und Farbenkästen in allen Dimensionen und prächtig
ster Ausstattung Dem Schüler sind sinnvolle Gesell
schafts und Reisespiele in denen der Spieltrieb gleich
zeitig in instruktive Bahnen gelenkt wird Kartons mit
massiven Bleifiguren mit beweglichen Armen und Rüstungen
griechische und römische Krieger darstellend geboten Nicht
minder mannigfaltig finden wir das Departement sür den
Spielbedars der Mädchen ausgestattet Diese stilvollen
hochmodern möblirten Puppenstuben an deren Ausstattung
sogar das Kunstgewerbe mit seinen neuesten Mustern gear
beitet hat spotten aller Beschreibung Daß das Lieblings



Eing esandt
Giebichenstein

Giebichenstein ist in jüngster Zeit anläßlich der Seitens
der Königlichen Regierung angeregten Einverleibung dieses
Orts in den Stadtbezirk Halle in einer Weise verschrieen
die den Uneingeweihten in den Glauben versetzen muß daß
die Zustände dort haarsträubend und die Bevölkerung nur
aus Proletariern Vagabonden und Prostituirten zusammen
gesetzt ist Es dürfte daher wohl an der Zeit sein der
Wirklichkeit einmal näher zu treten Giebichenstein wird ver
möge seiner Lage im unmittelbaren Anschluß einer großen
Stadt allerdings häufig als vorübergehender Zufluchtsort
der genannten Elemente benutzt das kann nicht geleugnet
aber auch durch die Polizei und wäre sie zehnmal besser als
die dortige nicht gehindert werden Diese Erscheinung steht
in Giebichenstein nicht vereinzelt da sondern wiederholt sich
bei allen in ähnlicher Lage zu einer Großstadt befindlichen
Orten Der Kern der Bevölkerung ist ein gesunder wenn
selbiger auch zum großen Theil den weniger bemittelten
Ständen angehört Der Grund für das Letztere ist wieder
im Wesentlichen in der Nähe der Großstadt zu suchen
welche einen großen Theil ihrer namentlich in den Fabriken
beschäftigten Arbeiter sowie kleinen Beamten der billigeren
Wohnungsverhältnisse halber auf Giebichenstein abwälzt
Wie steht es nun aber in finanzieller Hinsicht Wenn man
bedenkt daß Giebichenstein innerhalb eines Zeitraums von
wenigen Jahren sich aus einem schmutzigen Dorfe mit un
wegsamen sumpfigen Straßen zu seinem jetzigen Zustande
mit großentheils gepflasterten Straßen und Trottoirs heraus
gearbeitet hat daß binnen weniger Jahre zwei Schulen mit
20 Klassen haben neu erbaut ferner ein Friedhof mit einem
bedeutenden Kostenaufwand hat angelegt werden müssen
derselbe ist 12 Morgen groß und hat 55 000 erfordert

und trotz alledem an Kommunalsteuern Zuschlag zu sämmt
lichen Staatssteuern mit Ausnahme der Gewerbesteuer nur
80pCt erforderlich waren so kann die Finanzlage wohl
nicht allzuschlimm sein Es fehlt allerdings noch an Man
chem namentlich an gutem und ausreichendem Wasser zu
menschlichem Genusse Wenn sich nun auch die Mittel zur
Anlage einer Wasserleitung etwa durch eine Miethssteuer
nach dem Vorbilde Halle s leicht beschaffen ließen so fehlt
es auf der andern Seite an einer Bezugsquelle für das
Wasser Zwar fließt die Saale an der ganzen Länge des
Orts vorüber aber das Wasser derselben wird durch die
halleschen Kanalabführungen in einer Weife verunreinigt daß
dasselbe nur im äußersten Nothfalle für Thiere und zum
wirthschaftlichen Gebrauch zum menschlichen Genuß überhaupt
nicht verwendbar ist jedoch dürfte gewiß sein daß nach
dieser Richtung hin in nicht allzu ferner Zeit abgesehen von
der etwaigen Jnkommunalisirung Abhülfe geschaffen wird
bezw geschaffen werden muß

Vielleicht verlohnt es sich nun einen Blick auf die von
der Stadt Halle der etwaigen Einverleibung Giebichensteins
zu Grunde gelegte Berechnung zu werfen welche einen

ressort jedes Mädchens seine Puppenküche hier ebenfalls in
weitestem Umfange bedacht ist bedarf wohl keiner Erwäh
nung Und erst die Puppen I Sich selbst schließende
Augen stellbare Arme und Köpfe hochmoderne Toiletten
sind gewiß Attribute eines Puppenrumpfes von heutzutage
die jedes puppenspielende Mädchen in gelinde Verzückung
versetzen können Aber auch der Erwachsene jeden Alters
Standes und Geschlechtes kann hier bequem seinen gesamm
ten Weihnachtsbedarf an den verschiedensten Luxus und
Gebrauchsgegenständen decken Holzschnitzereien feine Leder
und Galanteriewaaren sind in ergiebigster Auswahl vor
rächig Wie gesagt von dem kunstvoll geschnitzten Fußschemel
der Großmama bis zum selbstthätig musikmachenden Spiel
zeug des jüngsten Baby dürfte wenig mehr fehlen was
abgesehen von direkt wirthschastlichen Gegenständen den
Weihnachtstisch zu zieren pflegt

Wenn wir hier eins der vielen Spielwaarengeschäfte un
seres lieben Halle hervorgehoben haben soll damit nicht gesagt
sein daß in anderen die Auswahl weniger mannigfaltig
das Vorhandene weniger trefflich wäre Da steht weiterhin
obenan C F Ritter Leipzigerstr 91 eine altbewährte
Spielwaarenfirma die außerdem auch noch als Spezialität
ein gediegenes Lager von Lekerwaaren und in diese Branche
schlagenden Luxusartikeln Mit Ferner in der Schmeer
straße Reiling s Nach f ein speciell auf Spielwaaren
capricirtes Geschäft in dem wir u A besonders die hüb
schen Spielereien mit Musik bewunderten und vis a vis
die bekannte Papierhandlung von Albin Hentze welche
neben den mannigfaltigsten Gesellschafts und anderen
Spielen sämmtliche Schreibutensilien und sonstige Gebrauchs

gegenstände für unsere Schuljugend in geschmackvollster
und was hierbei die Hauptsache ist äußerst solider Aus
führung bietet Es bleibt uns noch ein alt renommirtes
seit dem Jahre 1834 prosperirendes Geschäft Ferd
Weber u Sohn gr Märkerstraße 28 Es schlägt auch
zum Theil in die Spielwaarenbranche und zwar seinem
Charakter gemäß mit einem großartigen Sortiment von
Blei Spielwaarenartikeln Zahllose Schachteln der be
kannten Bleisoldaten in allen Größe und Truppengattungen
massiv und gewöhnlicher Art liegen da in mächtigen Schub
laden ausgespeichert Aus Bleifiguren zusammengestellte
Märchen Jndianerlämpfe c sogar der neue Feldzug in
Tonking in Blei erwarten ihre Käufer der Pferdebahn
wagen Feuerwehren Eisenbahnen und Dampfschiffe mit
und ohne Bewegungsmechanik nicht zu gedenken Wer aber
seiner Gattin Braut oder Freundin ein hübsches stets
hochwillkommenes Präsent verehren will dürfte angesichts
des in der That außerordentlichen Lagers der verschiedensten
Lampen als Salon Tisch Wand und Nachtlampen die
in ihrer Art zu den Besten und Geschmackvollsten gehören
was wir gesehen sowie der hochfeinen Dessins in Kaffie
brettern Fruchtkörben Zuckerkästen c gewiß nicht in Ver
legenheit gerathen es sei denn die der Wahl und die
macht große Qual das kann der Schreiber dieses aus Er
fahrung bezeugen

jährlichen Zuschuß von 49 640 aufweist woraus sich die
Abneigung hallescherseits gegen die Einverleibung allerdings
leicht erklärt

Es frägt sich zunächst ist die Methode der Berechnung
welche nach Verhältniß der Einwohnerzahl beider Orte zu
einander ausgeführt ist eine richtige Wäre Giebichenstein
ein abgerundeter von Halle abgegrenzter Ort so würde
diese Frage in den meisten Punkten zu bejahen sein Beide
Orte sind jedoch zickzackartig in einander hineingewachsen und
haben auf einer Strecke von ca 2000 Metern gemeinschaft
liche Straßen Hallescherseits würde auf dieser ganzen
Strecke Kanalisation Gas und Wasserleitung angelegt wer
den müssen in der Reilsstraße ist dies zum großen Theile
bereits geschehen woran Giebichenstein mit der anderen
Straßenseite einfach anzuschließen hätte selbst Hallesche Polizei
beamte und Nachtwächter würden für die eine Straßenseite
nothwendig sein die im Falle der Einverleibung über beide
Straßenseite eben so sicher zu wachen im Stande sein würden
Von diesem Gesichtspunkte aus dürste daher ein leiser Zwei

fel an der Richtigkeit fraglicher Berechnung wenigstens ver
schiedener Punkte derselben gestattet sein Der Gemeinde
Vorstand Giebichensteins hat vor Kurzem sich mit der Prüfung

qu Berechnung beschäftigt und den von Halle berechneten
Zuschuß von 49 640 nur in Höhe von 10 730 aner
kannt Es dürfte von Interesse sein einige Punkte hieraus
hervorzuheben

Ueber einen irrthümlich doppelt in Ansatz gebrachten
Ausgabeposten von 9000 M ist hinwegzugehen An voraus
sichtlichen Mehrkosten bei der Magistrats und Polizeiverwal

tung wird die Summe von 38 560
in Ansatz gebracht gegenüber einem jetzigen

Aufwands von 10070
also mehr gegen jetzt 28 490Der Gemeinde Vorstand gesteht indeß nur das Mittel in Höhe
von 14250 zu indem er von dem Gesichtspunkte aus
geht daß es sich lediglich um Anstellung von Polizei Subal
tern und Unterbeamten handeln kann Nach Hallefchem
Verhältniß würden erforderlich sein 1 Kommissarius 1 Wacht
meister und noch 5 Polizeisergeanten welche ca 10 000
kosten würden Es verblieben also noch immer über 4000
für andere Zwecke

Der Mehraufwand für die Schulen wird mit 20 800
berechnet gegenüber dem jetzigen von 11 030
Auch hier wird das Mittel mit 15 920 als der Wahr
heit am nächsten kommend bezeichnet da einerseits die Mini
mal Lehrergehälter Giebichensteins mit welchen letzteres in der
Hauptsache jetzt noch rechnet von den Halleschen nicht groß
unterschieden sind 1000 gegen 1050 L andererseits das
Schulgeld wenn nach Halleschem Verhältniß eingerichtet
einen bedeutenden Mehrertrag ergeben würde Das letztere
beträgt in Giebichenstein 75 pro Kind in der Volksschule
1 H 50 Zj in der Bürgerschule gegen 1 50 bez
2 50 in Halle

Die Straßenreinigungskosten sollen sich belaufen auf
3360 Jetzt betragen dieselben 166 Auch hier wird
das Mittel mit 1770 anerkannt und dies damit gerecht
fertigt daß Giebichenstein im Gegensatz zu Halle keine der
Reinigung durch die Gemeinde unterworfenen größeren Plätze
und Straßenstrecken besitzt

Besonders hervorzuheben ist noch das Armenwesen
Der Mehraufwand hierfür soll sich auf 17200 belaufen
während pro 1883/84 an thatsächlichem Zuschuß aus der
Gemeindekasse etatsmäßig nur 2600 die übrigen
Kosten decken sich aus Zinsen und anderen Einkünften
erforderlich find

Indessen wird auch hier das Mittel mit 9900
zugestanden also der mehr als 3 fache jetzige Betrag

Die Ausgaben für Feuerversicherungsprämien zc und
Unterhaltung der Gebäude stellen sich nach der Berechnung
auf 1850 Giebichenstein hat indeß nur ein Amtsgebäude
welches ca 50 Unterhaltungskosten pro Jahr verursacht
Trotzdem werden auch hier 950 M also der 19 fache Be
trag zugebilligt

Die Ausgaben für Feuerlöschwehr mit 1070
sanitätspolizeiliche Zwecke 560

Unterhaltung der Brücken und Uebergänge 70

Straßen 5430Kanäle 1560Reinigung 1060für Wasserversorgung 11470
Provinzial Kosten 2720Prüfung der Gebäudesteuersachen 90
sowie Insgemein ordentliche Ausgaben 7430

werden in voller Höhe acceptirt während der Titel Straßen
beleuchtung von 12910 auf 12010 reducirt wurde

Zum Schluß giebt der Gemeinde Vorstand noch der
Ueberzeugung Ausdruck daß die bereits oben erwähnte
Gesammtsumme des Zuschusses von 10730 mit Rücksicht
auf die bedeutende Höhe verschiedener unbeanstandet gelassener

Posten gegen welche Thatsächliches jedoch nicht eingewendet
werden kann bei einer eventuellen Jncommunalisirung noch
lange nicht erreicht werden wird

Hiernach mag der geneigte Leser sich das Urtheil selbst
bilden

Neueste Mittheilungen
Berlin 9 Dezember

Der Kaiser ist mittels Extrazuges mit dem Groß
herzog und dem Erbgroßherzog von Sachsen Weimar dem
Herzog von Altenburg den Prinzen Wilhelm und Friedrich
Karl Prinzen August von Württemberg und der übrigen
Jagdgesellschaft gestern Abend von dem Jagdterrain bei
Königs Wusterhausen hier wieder eingetroffen

Beim Abschied des Kronprinzen von Madrid ist
eine ungewöhnlich große Anzahl von preußischen Orden
vertheilt worden Bemerkenswerth ist daß der Minister
präsident Posada Herrera das Großkreuz des Rothen
Adlerordens mit Eichenlaub und vier Minister Großkreuze
ohne Eichenlaub erhalten haben Vor seiner Abreise von
Madrid hat der Kronprinz den Armen der spanischen

Hauptstadt noch eine Spende von 25 000 Francs gemacht
Ein eigenartiges Geschenk des Kronprinzen für den Hof

in Madrid ist auf Bestellung des Hofmarschallamtes aus
Königsberg i Pr dorthin abgegangen Es sind dies zwölf
kunstvoll gezierte in der Conditorei der Gebrüder Steiner
angefertigte Marzipansätze jeder acht Pfund schwer

Die Kronprinzessin stattete gestern Nachmittag der
ostasiatischen Ausstellung des Dr Riebeck im Kunstgewerbe
Museum einen längeren Besuch ab

Das Abgeordnetenhaus wird am 15 seine letzte
Sitzung vor den Weihnachtsferien halten das Herrenhaus
seine Sitzungen indeß bis zur Woche vor dem Feste fortsetzen

Die Begnadigung des Bischofs Dr Blum war schon
zur Zeit der Enthüllung des Niederwald Denkmals im Werk
und wurde nur durch äußere Umstände verzögert

Die Regierung wird den wesentlich umgearbeiteten
Gesetz Entwurf über den Schulzwang in dieser Session wieder
vorlegen

Die Ankunft der Kriegsminister Generalmajor von
Steinheil aus Stuttgart und General v Fabrice aus Dres
den sowie die Reise des preußischen Kriegsministers Generals
Bronsart von Schellendorf nach Friedrichsruhe werden mit
der beabsichtigten Aenderung in der Friedensformation der
Artillerie in Verbindung gebracht

Sicherem Vernehmen nach ist der Regierungsrath
Friedheim seither ältestes Mitglied der 1 Abtheilung des
hiesigen Polizeipräsidiums zum Ober Regierungsrath ernannt
und demselben die durch den Abgang des früheren Ober
Regierungsraths v Heppe erledigte Stelle des Dirigenten
jener Abtheilung zugleich mit der ständigen Stellvertretung
des Polizeipräsidenten für Abwesenheits und Behinderungs
fälle übertragen worden

Die Aktiengesetz Novelle wird schwerlich noch in
diesem Monat zur Berathung in den Ausschüssen des Bundes
raths gelangen können

Betreffs des Unfallverficherungs Gesetzes will die
N Pr Z Folgendes erfahren haben Die nach den

Ideen des Kanzlers neu aufgestellten Grundzüge des Ent
wurfs haben die Billigung desselben gefunden Noch im
Laufe des Monats dürften nach eingeholter kaiserlicher Er
mächtigung die Grundzüge zur Kenntnißnahme und Prüfung
den Bundesregierungen mitgetheilt werden sodaß darauf ge
rechnet werden kann daß dem Reichstage bei seinem Zu
sammentritt ein neuer Unfallgesetz Entwurf vorgelegt wer
den wird

Oesterreichische Blätter brachten vvr einigen Wochen
die Notiz die Kaiserin Elisabeth sei unwohl und müsse das
Zimmer hüten Wie nun dem B T, aus Budapest ge
schrieben wird war die Kaiserin damals vom Pferde gestürzt
und hatte sich dabei verletzt glücklicherweise nicht in bedenk
lichem Grade immerhin jedoch so daß der Kaiser Franz
Joseph und die kaiserliche Familie in die hohe Frau drangen
künftig vorsichtiger zu sein und weniger zu reiten Den
Bitten und Wünschen ihres hohen Gemahls und ihrer An
gehörigen nachgebend wird die Kaiserin nun ihrer Passion
zum Reiten hinfort weniger als bisher obliegen

Telegraphische Nachrichten
London 9 Dec Nachmittags Der Obferver

schreibt die japanesische Regierung habe den ihr von China
gemachten Eröffnungen betreffs Abschlusses einer Offensiv
und Defensivallianz für die Eventualität eines französisch
chinesischen Kriegs keine Folge gegeben wohl aber versprochen
daß sie französischen Kriegsschiffen die Einnahme von Pro
viant und Kohlen in japanesischen Häfen nicht gestatten werde

Paris 9 Dec Ein dem Marineminister zugegange
nes Telegramm meldet daß das Transportschiff Corröze
mit der für Tonkin bestimmten Artillerie am 29 November
in der Bai von Along angekommen ist

Rom 9 Dec Der päpstliche Prälat Savarese hat
auf seine Prälatenwürde verzichtet und ist zum Protestantis
mus übergetreten Der Uebertritt desselben erfolgte in dkr
amerikanischen Kirche von St Paul wo der Rektor vr Nevin
die kirchliche Ceremonie vollzog Der Unterstaatssekretär
Lovito der sich vor einigen Tagen mit dem Abgeordneten
Nicotera duellirte hat die von ihm nachgesuchte Demission
erhalten

Alexandrien 8 Dec Telegramm der Agence
Havas Hier sind in jüngster Zeit 7 Cholerafälle konsta
tirt worden darunter einer mit tödtlichem Ausgange

Kairo 9 Dec Vormittags Telegramm des Reu
ter schen Bureaus Aus Aden eingegangene Nachrichten
melden daß am 5 d M 5 Kompagnien ägyptischer Trup
pen bei einer nach Suakim hin ausgeführten Rekognoszirung
von den Aufständischen angegriffen und nach heftigem Kampfe
vollständig vernichtet wurden Das Geschütz welches
die ägyptischen Truppen mit sich führten fiel in die Hände
der Aufständischen Ueber das Projekt der Steuererhebung
von dem Eigenthum der in Aegypten wohnenden Ausländer
soll wie verlautet eine Verständigung zwischen England und
Frankreich zu Stande gekommen sein

Kirchliche Anzeige
Zu ll L Frauen Freitag den 14 Dezember

Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr
Archidiakonus Pfanne

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

Rohseidene Bastlleider ganz Seide Ml 15
80 Pf per kompl Robe sowie schwerere Qualitäten
versendet bei Abnahme von mindestens zwei Roben zollfrei
ins Haus das Seiden Fabrik Depöt von G Henneberg
Königl Hoflieferant in Zürich Muster umgehend

Briefe kosten 20 Pf Porto nach der Schweiz
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Beste diesjährige

vorzüglich im Geschmack em
pfehlen
Vvusvkvr 6 Vollmvr
kdeln VVaIInÜ 88v

offeriren billigst

Kedr Nulertt
Rheinische gedarrte Wallnüsse

empfehlen I t

Bekanntmachung
Die diesjährigen Zinsen der Bernheim schen Stiftung für treues weibliches Gesinde

im Betrage von 30 Mark sind der unverehelichten Bertha Erlecke welche über 25 Jahre
lang bei Frau von Reicht Hierselbst zur größten Zufriedenheit gedient hat verliehen Es
wird dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a/S den 5 Dezemer 1883 Der Magistrat
Steckbrief

Gegen den Arbeiter Ludwig in Rothenburg a/S, welcher flüchtig ist ist die Unter
suchungshaft wegen Sittlichkeitsverbrechens verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Cönnern
abzuliefern

Halle a S den 5 Dezember 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Montag Ab 8 Uhr Wille kl Klausstr 8

Montags nnd Donnerstags
Uebung

llescher urn herein

in Schocken
Königstr 33

l au ÄQ von isolig Ull Ug rig
kariiig, gegenüber dem Jülichsplatz empfeh
len in Kistchen u einzelnen Flaschen

h Oo tz Leipz gerstr 109

VeiIoken MaII 8eiie
per Packet 40 H sehr mild und fein parfü
mirt empfiehlt Ed Triebe Friseur

gr Ulrichstraße 55

Lilionese
reinigt binnen 14 Tagen die Haut
von Leberflecken Sommersprossen
Pockenflecken vertreibt den gelben
Teint und die Nöthe der Haut

Flc 3 Flc 1,50 Orientalisches Enthaarungsmittel Ä Flc 2,50
beseitigt binnen 15 Minuten Bartspuren bei
Damen zusammengewachsene ZU gendrauen zc

Dankschreiben find im Depot einzusehen Er
folg garantirt

h BerlinDepot bei DeittÄte Nachfg
Drogen öandluug

Wir bilten genau aus unsere Firma zu
achten da unsere Fabrikate gefälscht und diese
wirkungslosen Nachahmungen dem Publikum
angeboten werden

verkauf billigst xr TIIrieI tr 11

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Kellner Otto Wilhelm Theodor Hermann

Schwarze geboren den 21 Oktober 1863 zu Sömmeida welcher flüchtig ist ist die Unter
suchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Merseburg
abzuliefern

Halle a/S den 6 Dezember 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 20 Jahre Statur schmächtig Haare dunkelblond Stirn frei Augen

brau n Nase und Mund gewöhnlich Gesicht länglich

Die Tischlerarbeiten betreffend den Neubau des Aich und Waageamts am großen
Berlin veranschlagt zu 2918 sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

18 s Ms Vormittags 1 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 8 Dezember 1883 Der Stadtbaurath
Lohauseu

Kleiner schwarz weißer Hund entlaufen
Gegen Belohnung abzugeben

Sophienstraße 27 II

Ein kleines Hnhn Bantam
entflogen Abzugeben gegen Bel

Alte Promenade 23

Die Beleidigung gegen den Handels
mann Herrn in Halle a/Snehme hiermit zurück

Mehrere Hundert Dutzend p iu i vinvu
allerbestes Bielefelder Fabrikat in Kinder Da

men und Herrengröße habe ganz enorm billig abzugeben

Familien Nachrichten
Heute früh halb 11 Uhr wurde uns ein

kräftiger Jnnge geboren
Gr z den 7 Dezember 1883

Franz Pechel und Frau Cäcilie
geb Werther

Statt besonderer Meldung
Gestern Nachmittag gegen 6 Uhr verschied

unerwartet mein innig geliebter Mann der
Kaufmann

Ein Klavier
zu verkaufen

in gutem Zustande steht billig

Brunoswarte 10b II

400,000 M vr
XU Ans aneb

trennt event iweli Wblbar
sind g,uk Wecker ausbleiben LMi e
Ollerten erbittet

L k Laor Halbvrstaät
Ein kinderloser Hausmann wird p j

1 Januar gesucht Mühlwcg 10 Part
Lehrling sucht

Hk Bäckermstr Sophienstr 2
Em Formerlehrling gesucht in der

Eisengießerei von O Heylandt
Bernburgerstraße 32

Ein tüchtiger Kaufmann gel Drogist
sucht sich mit vorläufig

Mark 12000
selbststiindig zu mache event zu bethet
ligeu Offerten unter Z R 635 erbeten
an Haasenstein K Bogler in Leipzig
I 1 gesunde Amme Kind einige Monate

alt findet Stelle Köchinnen Stuben
I Hans u Kindermädchen weist nach

D F MAei Leipzigerstr 6
Ein tüchtiges arbeitsames Mädchen wel

ches auch nähen kann wird zum 1 Januar
gesucht Zu erfragen

Geiststraße 58 Seisengefchäft

Em j Mädchen im Schneidern geübt sucht
s ofort Fr Hilpert Moritzkirche 1 1

1 ord Mädchen d kochen k, mit mehrj
Zeugn w bei h Lohn 1 Januar gesucht d

Frau Abst Herrmstraße 20
1 j Mädch sucht 1 Jan St Geiststr 5 0 II

Bon einem Lyoner Hause sind mir mehrere tausend

Meter in Rips undAtlas zum unbedingten Verkauf übergeben worden Ich
empfehle dieselben zu effektiven billigsten I skriliprvisvii
als passende und praktische Weihnachtsgeschenke besonders
empfehlenswerth

gr Steinftr 73 AsMW
I rvRllsA ÄVII 14 VvvvHAsbvi 7 III r

III rtunter MtvirknnZ von I rl Heriui aus Missb äen ran
uuä Herrn l x ReZisseur ain I eix iAöi Ltktättbeg tsr

vnvsrtnrs n Loriolan v Vektliovvn rie k It v Llluvk l Zinont
Nusi V L ktliov il init verbinä ext V ZI LaUetninsill aus
unä Lelens Klneli luieäer i lt Leetkoveo Ldoxw unä Aluelk Avei
Orobesteisät e v kvineeke Duette k Sopran u 1t v 8vduw nll n Lradms

urnmelirts 1ät e ä 3

Um stille Theilnahme bittet
Halle a/S den 10 Dezember 1883

Minna Brandt geb Doeppleb
Die Handelskammer hat in dem plötzlichen

Hinscheiden ihres langjährigen Mitgliedes des

Kaufmanns Herrn Nr i Stzu Halle a/S einen schmerzlichen Verlust zu
beklagen

Die Achtung und das Vertrauen welches
derselbe im Handelsstande genoß sein reges
Interesse für alle Aufgaben der Handelskam
mer feine reiche Erfahrung und selbstlose
Pflichterfüllung werden ihn stets bei uns in
ehrendem Angedenken erhalten

Halle a/S den 10 Dezember 1883
Die Handelskammer

vststr 9Ilnnummerirte a 2 iVäkrenä äer Nusikstiieke selbst bleiben äie büren Zssoblosssn

Die Kinderbewahranstalt vou Glancha
bittet für ihre 110 Kinder der ärmsten Bevölkerung unserer Stadt um Gaben der Liebe
zur Weihnachtsbescheerung Die Zwecke und Ziele der Anstalt ebenso wie ihre äußeren Ver
hältnisse die immer auf die mithelfende Liebe christlicher Freunde angewiesen ist sind bekannt

Das Pfarrhaus in Glaucha Mittelwache 7 sowie die Anstalt selbst Langegasse 25
nehmen jede Gabe an Geld und Kleidung mit herzlichem Danke an

Der Borstand
Helm Stadtralh Hebekerl Kaufmann Degenlolbe Major a D Kuuth Pastor
Frau Past Zachariae Frau Oberstlieut Grotz geb v Hagen Frau Sup Härtung

Frl Mulert Frau Pastor

Die Beerdigung des Kauf
manns
findet Mittwoch den 12 d M
Vormitt 10 Uhr vom Trauer
hause aus statt

Heute Nacht 12 Uhr verschied schwer von
den Seinen nach langen qualvollen Leiden
mein lieber Mann und Vater unser einziger
theurer Sohn Bruder und Schwager

HVilltt li
in seinem vollendeten 31 Lebensjahre DieS
zeigt tiefbetrübten Herzens an

Halle a/S den 9 Dezember 1883
Carl Töpfer Tischlermeister

im Namen der Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Dienstag Nachmit

tag i/z3 Uhr vom Trauerhause aus statt

Ich beabsichtige für Sas
Frühjahr 1884 Se Aus
bau Krösserer I ÄSen
iu mciuem Hause srossv
VIrivdstrasse SS

Reflcctaiiten auf solche
können schon jetzt mit mir
in BerbwSnng treten

Aus ovkert
lil

von 4 Stuben 2 Kammern Küche nebst Zu
behör für 660 zum 1 Januar an ruhige
Miether zu vermiethen u vorher zu beziehen

Gütchenstraß e 5 II

Magdeburgerstratze 4
zu vermiethen Parterre Beletage und ein
Verkaufsladen

Wuchererstratze 62
die Beletage hochherrschaftlich

C Müller Maurermeister

Parterre Wohnung vornheraus ist
thorstraße 15 zu vermiethen und Neujahr zu

be ziehen Louis Frits ch
Die z Z an Herrn Zahnarzt Herrmauu

vermiethete Parterre Wohnung im reform
Predigerhaus gr Nlrichstratze 13 beste
hend aus 6 Stuben 4 Kammern Küche
Keller Feuerungsgelaß und sonstigem Zubehör
ist zum 1 April 1884 anderweit zu vermie
then Nähere Auskunft ertheilt Herr Stadt
rath Jordan MartiuSberg 6 in seinen
Sprechstunden

Eine herrschaftliche
später zu vermiethen

Wohnung sofort oder
Hedwigstraße 12

Gütcheustr 12 ist eine Wohnung von
Piecen Küche und Zubehör zum 1 April zu
beziehen Besichtigung von 1 3 part links
Stübchen m Bett sof f H Töpferpl 10 II

Stube an einzelne anständige Person zu
vermiethen H Weber Sophienstr 2

1 kleine Wohnung für klinderl Leute ist
verm u den 1 Jan z bez Steg 21

Äl Wohnung an eiuz Leute zu vermiethen
Geiststraße 50 II

Fein möbl Wohnung Brüderstr 13 II
Freuudl möbl St u K Part sof

zu vermiethen Brunneugaffe 13
Ein schönes möblirtes Zimmer nach vorn

für 15 monatlich zu vermiethen Näheres
Geiststraße 73 I

Anst Schlafstelle Gaststraße 47

Großer Wagenschuppen
auch als Niederlage zu vermiethen

kl Steinstraße 6
1 Stube 2 K u Zubeh w z 1 Januar

von ruhigen Leuten zu bez gesucht Adr erb
unter M G 500 an die Exp d Bl

diejenigen Herren u Damen
welche Augenzeuge waren wie

ein Stratzeubahukutscher am Luthertage
Abends in der Geiststraße und am Weig

bierfalon einen Fahrgast Mißhandelte ihre
gefällige Adresse Magdeburgerstraße 40
beim Hausmann abzugeben

Areuds scher Steuogr Berein
Dienstag Ab 8 Uhr Elsässer Taverne

Nachruf
Nach langem schwerem Krankenlager ver

schied am 9 Dezember cr unser Vorstands
mitglied

Herr Wilhelm Töpfer
Wir verlieren an ihm eines unserer thätig

sten Mitglieder welches stets mit regstem
Eifer die Interessen des Vereins zu vertreten
und zu fördern bemüht war Je schmerz
licher wir die uns durch seinen Tod zugefügte
Lücke empfinden desto treuer werden wir sein
Andenken bewahren Sein Name wird in
unserem Verein stets in Erinnerung bleiben
und fortleben

Friede seiner Asche I
Die Mitglieder des theatralischen

Vereins Enterpia
Alle Vereinsmitglieder wollen sich Diens

tag Nachmittag 2 Uhr zum Begräbniß im
Vereinslokale versammeln Vereinsabzeichen
anlegen

Danksagung
Für die vielen Beweise ausrichtiger Theil

nahme besonders für den reichen Schmuck
des Sarges unserer theuren Dahingeschiede
nen der Frau Luise Gober geb Elster
manu sowie für die erhebenden und herz
ergreifenden Trostesworte des Herrn Ober
prediger Sickel sagen wir allen Betheilig
ten innigsten Dank

Halle a/S den 9 Dezember 1883
Die Hinterbliebenen



Aufgebots
Das auf den Namen der unverehelichten

Marie Wh zu Halle a/S Gütchenstr 7
lautende Sparkassenbuch der Sparkasse des
Saalkreises zu Halle a/S, Nr 3583 lattr L
über 214 33 nebft den beiden zuge
hörigen Scheinen Nr 138237 lZ über 40
und Nr 138238 über 5 sind angeb
lich verloren worden

Aus Antrag der unverehelichten Marie
KÜHN werden hierdurch die etwaigen Inhaber
der obenbezeichneten Scheine und des Sparkassen

buchs aufgefordert spätestens im Ausgebots
termm

den w Juni 1884 Borm 11 Uhr
vor dem ummgsnannten Gericht Zimmer
Nr 31 ihre Reckte anzumelden und das Buch
resp sie Scheine vorzulegen widrigenfalls deren
Kraftloserklärung erfolgen wird

Halle a/S den 1 November 1883
KömglichZs Amts Gericht Abthl VII

MSOSSSN
heute Dienstag Nschm 1 Uhr kl Ulrich
strasze 34 Gasth z 3 Königen vorzügl
Möbel Federbetten Kleidungsstücke
Cigarren ff Spiel u Lederwaaren
O A nct Commissar

die schönsten und haltbar
sten zum Vorzeichnen der
Wäsche und zum Signiren

der Kisten Säcke und
Waaren empfiehlt

Kleinschmieden

vlleurs lleutsvde u tr ii i i8 I e in
allen Gerüchen und verschiedenen Größen

II IlÄÄI Av
iletteilseiken in Cartons Riegeln und
Stücken

oiletteMsstvn in eleganter und einfacher
Ausstattung

kekraiekisseurs Itteellkl en I uävr
Li iUiUitiziv ZaluMirsten MZel
bürsten I cilvtt liliinilino

empfehlen in größter Auswahl zu billigsten
Preisen

2 Pfund 70

O O Sophieustr 8p
alter Markt 20

Franzbramttwein mit Salz chemisch
gelöst gegen Rheumatismus Reißen c
Sranzbrauntwein mit Ricinusöl c
gegen Kopfschmerzen sog Kopfflechten Klet
tenwurzelöl ächt Chinapommade ächt
Leberthran gereinigt empfiehlt

Rannischestraße 24

8tttv Voettßer
ÜAris u NeiststrÄSse

ömxügdlt bsi ksvorstöllsnüsii
ssiir rsioii

dsItiZss I Asr von

MMNM
böi reellster rmä billigster

Leckienung

Stiefeln
für Männer u 7 50
für Knaben von 6 14 Jahren 4 5

Wlederverkäuser erholten Rabatt

L VOM
Elsiisser Holzschuhe Mit Flanell gefüttert
Filzstieseln mit Holzsohlen u Lederbes

zug empfiehlt das
Schuhwaaren Lager

gr Steinstr VvNvsllMls Steinstr
11 11

Zti e hohe Damenstiesel
moder mit Wollfutter s Paar 10,50

MÄWGSRMKG9
ohne Absatz Paar 1,50 und 2

empfiehlt das Schuh und Stiefel Lager
gr Stemstrsche Kr II

W Schntzmachermstr
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Jute Teppiche
Jute Tischdecken

Jute Sophadecken
Jute Bettvorlagen
Jute Nähtischdecken

Jute Kommodendecken
Jute Gardinen

in geschmackvollen ächten buntfarbigen Dessins

I RN R V Is LeipMerKrahe 64

33
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12
12
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Mewe

Weihnachts Ailsstellung
ist eröffnet

Zu gütigem Besu che lade ich höflichst ein

F loebtscd
kSLLdMZdÄSdGrKbrM u NPIGZ

Llmststollön
Zum heranrückenden Weihnachtsfest em

pfehle den hohen Herrschaften wie Meinen
verehrten Kundm meine vortrefflichen Christ
stollen von bester süddeutscher Sahnenbutter
angefertigt

Meine nah und fern als unübertefflich be
kannten Haselnutz Makronen Apfel
inen Chokoladen und Vanillezwies

bäcke stehen in Präsentkiftchen a 3 täglich
risch zum Versandt bereit

Proben meiner sämmtlichen Artikel stehen
gratis zu Diensten Hochachtungsvoll

Herrenstr 1

Prima Astrachaner Caviar
feinsten geräucherten Rheinlachs
frische geräucherte Aale
frische geräuch Pommer Gänse

brüste uns wöchentlich zwei Mal
frische Pumpernickel empfiehlt

M

gr Ulrichstr 7

Lager von

U Mi
Laäe u lakel

hält stets wohlafsortirt

r Mrichstrake itz

Iliki momvtki
ZSVÄU rielliiA MiAelläs Vsg rs
vmpüsblt in rö8stor L usv s bl

billigst
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Eine hochfeine Sorte

MM K Oattv
ä A 120 4

empfiehlt

I i Kv r v iöneu billig xu vöi g uksu öbsuso sin nsusr
v

MMsImstr sss 5 I

kkMl WU
Mittwoch den 12 d M im Cafe David

Abends 8 Uhr Vortrag des Herrn Kreisrichter
a D Dr Arndt Das Beamtentum und
die wirtschaftlichen Fragen der Gegenwart

Der Borstand
Frhr vom Hagen

Sitzung des Vereins für Erd
kunde zusammen mit der Halli
schen Ortsgruppe des deutschen

Schulvereins
am Mittwoch den 12 d M um 8 Uhr im
Gesellschaftssaal des Hötels z Kronprinzen

1 Geschäftliches
2 Vorlegung eines neuen Harzreliefs durch

Herrn swä Heil mann
3 Kortrag des Unterzeichneten Neber

das Wo der anzustrebenden deut
schen Kolonisation

14/2 I v
16/2 5 r VMittags 12 Uhr

Zur Aaät l,ollüo
Halle a/S Trödel 18

Heute Dienstag

Früh Wellfleisch Abends Suppe u frische
Wurst auch außer dem Hause

M Meinen werthen Freunden und Nach
barn zur gest Nachricht daß ich mit meinem
Gast und Logirgeschäst gleichzeitig ein

vsIikg tesssuAssoliät t
verband unter der Versicherung streng reeller
Bedienung bitte um geneigten Zuspruch

Hochachtungsvoll

Prekler s Vers
Mittwoch WW Tanzkräuzchen

Fär den Jnferatentheil verantwortlich
M Nhlemann i Hollü

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Halls a d S
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